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Seminarbetrieb am Hallertau-Gymnasium Wolnzach 
 
 

Sehr geehrter Herr Heller, 

 

in mehreren Gesprächen und Schriftwechseln wurde in den vergangenen 

Monaten erörtert, inwieweit der Seminarbetrieb am Hallertau-Gymnasium 

über das Seminar Februar 2025/2027 hinaus fortgeführt wird. Mit E-Mail 

vom 20.01.2026 erkundigen Sie sich, wann diesbezüglich eine abschlie-

ßende Entscheidung mitgeteilt werden kann.  

Nach Auswertung der Anmeldungen für den Vorbereitungsdienst Februar 

2026/2028 – insbesondere der fächerspezifischen Anmeldezahlen sowie 

der Ortswünsche der künftigen Studienreferendare und -referendarinnen – 

bedauere ich, Ihnen mitteilen zu müssen, dass der Seminarbetrieb am Hal-

lertau-Gymnasium zum Halbjahreswechsel im Februar 2027 auslaufen 

wird. 

Sie können sicher sein, dass diese Entscheidung auch im Staatsministe-

rium unter intensiver Abwägung der verschiedenen vorgebrachten Sachas-

pekte getroffen wurde. Denn unstrittig ist, dass Ihre Schule in den vergan-

genen Jahren einen wertvollen Beitrag zu einer qualitativ sehr 
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hochwertigen Ausbildung geleistet hat. Die Rückmeldungen – zuletzt durch 

das Studienseminar 2025/2027 – zeigten deutlich, dass sich die jungen 

Lehrkräfte auch dank des großen Engagements und der großen Unterstüt-

zung der Seminarlehrkräfte an Ihrer Schule bestens auf ihren zukünftigen 

Beruf vorbereiten konnten.  

Dafür möchte ich Ihnen, den Seminarlehrkräften und allen an der Ausbil-

dung beteiligten Personen herzlich danken und bitte gleichzeitig um Ver-

ständnis für die Entscheidung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. Wolfgang Mutter 

Ministerialdirigent 

 

 


